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Liebe Studierende und Doktorierende, 

 

mittels der Zeitschrift BeHMi können Sie Ihre Master- oder Doktorarbeiten einer interessierten Fachöffentlichkeit, 

beispielsweise auswärtigen Historiker_innen, Medien oder Schulen, vorstellen. Um eine gewisse Einheitlichkeit 

Ihrer Zusammenfassungen zu gewährleisten, beachten Sie bitte folgende Hinweise.  

1) Angabe des eigenen Namens, Name der Betreuungsperson, Titel und Untertitel der Arbeit, sowie das Jahr 

der Prüfungssession.  

2) Geben Sie uns Ihre private Mailadresse (nicht @students.unibe.ch) an, damit wir zwecks Lektorat Ihres 

Beitrags mit Ihnen in Kontakt treten können. 

3) Bitte verfassen Sie den Text (wenn möglich) in deutscher Sprache und verwenden Sie die Regeln der 

neuen Rechtschreibung. Der Abstract darf keine Fussnoten und auch keine Bibliografie enthalten. 

Hervorhebungen sind mit kursiver Schrift kenntlich zu machen. Verzichten Sie bitte auf Silbentrennung 

(auch auf die automatische) am Ende der Zeilen. Bitte achten Sie ausserdem auf eine 

geschlechtergerechte Sprache. Hier finden Sie die Empfehlung der Universität Bern. 

4) Masterstudierende können ihre Arbeit auf bis zu 5.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) zusammenfassen, 

Doktorierende haben bis zu 8.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) zur Verfügung. 

5) Ihr Beitrag soll den Inhalt sowie die Ergebnisse Ihrer Arbeit kurz vorstellen. Dabei sollten Sie auch 

Angaben zu den von Ihnen verwendeten Quellen und Methoden machen. Bitte verzichten Sie auf die Ich-

Form, lobende Bewertungen und rein deskriptive Angaben zum Aufbau der Arbeit.  

6) Wenn eine Veröffentlichung Ihrer Arbeit in Form einer Monografie oder eines Aufsatzes geplant oder 

bereits erfolgt ist, machen Sie dazu am Ende der Zusammenfassung die entsprechenden bibliografischen 

Angaben. 

7) Bitte senden Sie Ihren Beitrag ausschliesslich im rich-text-Format oder als doc-Datei an 

sandra.brander@unibe.ch. Abstracts in pdf und anderen Formaten werden zurückgewiesen. 

8) Die Einreichfrist für die Beiträge zu den Arbeiten des Frühjahrssmesters ist spätestens der 31. Juli 

desselben Jahres, für die Arbeiten des Herbstsemesters spätestens der 31. Januar des folgenden Jahres. 

Bei Abgaben ausserhalb dieser Fristen kann eine Veröffentlichung in der jeweils aktuellen Jahresausgabe 

nicht garantiert werden. 

 

 

Berner Historische Mitteilungen 

BeHMi 

 

https://www.hist.unibe.ch/forschung/publikationen/behmi/index_ger.html
https://www.unibe.ch/unibe/portal/content/e809/e810/e812/e1229562/e1229748/e1229796/e1238684/e1238689/GeschlechtergerechteSpracheUniBe_DasWichtigsteinKuerze_ger.pdf
mailto:sandra.brander@unibe.ch
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Wichtiger Hinweis der Zentralbibliothek: Die Zentralbibliothek sammelt als Kantonsbibliothek Schrifttum mit 

inhaltlichem Bezug zu Stadt und Kanton. Falls Ihre Arbeit in dieses Sammelgebiet fällt, bitten wir Sie freundlich, 

eine Kopie an folgende Adresse zu senden: Zentralbibliothek Bern, Fachreferat Geschichte, Münstergasse 61, 3008 

Bern. Die Zentralbibliothek übernimmt gerne die Unkosten für den Druck und das Binden der Arbeit. Falls Sie 

dies wünschen, legen Sie eine an die Zentralbibliothek adressierte Rechnung bei. Sie können Ihre Arbeit auch 

direkt in der Zentralbibliothek an der Ausleihe abgeben. 


